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“Die sinkende Sonne drückte eine Unzahl von Fliegen , Mücken
und Käfern auf das Wasser, das aus seiner Stille un d Ver-
Schlossenheit erwachte und nach dem wimmelnden Getie r 
auf seiner Oberfläche schlug. Stromaufwärts stiegen  schwere, 
schlagkräftige Forellen. Von jetzt an bis spät in d ie Nacht gehörte 
die schummrige Bahn des Flusses ihnen, und was sich  auf dem 
Wasser niederließ, wurde mit kräftigen, kurzen Schl ägen in 
Bausch und Bogen vertilgt. Sie waren von nun an der  Rhythmus 
und Atem des Stroms, dessen aufsteigende Kühle eine  Spur von 
frischem Fischgeruch enthielt, seidig und silbrig u nd unfassbar 
wie ihre regenbogenfarben schillernde Haut.“

Auszug aus: J. v. Duffel “Vom Wasser”
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Liebe Fliegenfischerin, lieber Fliegenfischer,

jeder kann das „Fliegenfischen“ oder „Flugangeln“ erl ernen, wichtig ist Ihr Entschluss, 
Ihre Einstellung zur Sache und eine einführende umf assende Schulung. Damit Sie einen 
gelungenen Einstieg in die reizvollste und fairste Angeltechnik erhalten, biete ich Ihnen 
Einsteiger- und Fortgeschrittenenkurse an der Agger i m Bergischen Land und der Kyll in 
der Eifel.

Als „Kleingruppenkursteilnehmer“ werden Sie in einer  Gruppe von 3-5 Personen am 
Wochenende oder auch wochentags geschult. Diese Kur sform ist 2-tägig, in den Sommer-
monaten (Juni - August) kann die Gruppengröße bei erh öhter Nachfrage auf max. 5 
Personen zugelassen werden. Als „Exklusivkursteilne hmer“ buchen Sie „alleine exklusiv“
oder aber mit einem Partner bzw. Kollegen - max. abe r 2 Personen. Wünschen Sie ein 
„eintägiges“ Training mit individuellen Zielen oder einen Thementag, ist dies jederzeit nach 
Terminabsprache buchbar. Unabhängig von der Kursfor m beträgt die Unterrichtseinheit 
täglich ca. 7 – 8 Std. am und im Wasser. Aufbauend a uf den bewährten klassischen Wurf-
stilen lernen Sie mit den Gesetzen der Natur zu fisc hen. Sie werden verstehen, wie es 
möglich ist die Fliege sanft und gezielt ohne Kraft aufwand zu werfen.

In meinen Einsteigerkursen geht es weniger um „Perf ektion“ oder den „weiten Wurf“. Dies 
ist erst Ziel und Inhalt meiner weiterführenden Kur se für Fortgeschrittene und Geübte. 
Effektivität ist der Schlüssel zum Erfolg am Fischw asser, dies sehe ich als einen der 
Hauptziele in der Unterweisung an. Sie lernen die e inzelnen Schritte des Wurfablaufes in 
Theorie und Praxis und sind danach in der Lage Ihr eigenes Trainingsprogramm durchzu-
zuführen. Sie erhalten von mir nach Kursende einen p ersönlichen Analysebogen, der Ihnen 
helfen soll, Ihre Stärken und Schwächen zu sehen un d Sie bei Ihrem eigenen Aufbau-
training zu unterstützen.

Auch nach den Kursen stehe ich Ihnen in allen Frage n zum Thema zur Seite, z.B. in Fragen 
der Geräteanschaffung oder eines geeigneten Gewässe rs.

Die Kursdaten von ca. Ende März bis Mitte Oktober s ind flexibel und werden mit Ihnen 
abgestimmt bzw. ich mache Ihnen geeignete Terminvor schläge. Wer längere Zeit 
verbringen möchte, dem biete ich auch eine begleite te Fischerwoche an verschiedenen 
Fliessgewässern in NRW an. Bitte dies gesondert nac hfragen!

Aktuelle Informationen sowie Terminübersichten über  Workshops und Seminare erhalten 
Sie über unsere Seiten:

www.fliegen-shop.de
www.fliegenfischerschulen.de

Termine hierzu bitte erfragen unter:
Rolf Renell RRR Fly Fishing
renell.flyfish@t-online.de
Telefon 0049 2204 74546
Mobil    0049 179 2163201



Im zarten Alter von 10 Jahren hatte ich meine ersten, zunächst “optischen”
Erfahrungen und Erkenntnisse im Thema Fliegenfischen. Wie fast jeden be-
geisterte mich die scheinbare Einfachheit des Ganzen am Anfang. Ob es der
elegante Wurfablauf war, mit dem man ein “Hauch von Nichts” in Richtung 
Fisch befördern kann, die Vielzahl an verschiedenen Fliegenmustern, die man 
auch noch selber herstellen konnte, oder der Einklang mit der Natur. Ich weiß
es heute nicht mehr. Entscheidend war: es hat mich gefesselt und fasziniert. 
Mehr als 37 Jahre sind seitdem vergangen und ich denke, die Leidenschaft 
wird noch mein Leben lang anhalten. Bedingt durch den Wohnsitz meiner Groß-
eltern verschlug es mich fast jedes Wochenende an einen der vielen Bäche in 
die Eifel. Hier meisterte ich meine ersten Herausforderungen am Bach und an 
dessen Bewohnern. Die Leidenschaft zur Eifel und deren Bäche und Flüsse –
vor allem die Kyll – bewegte mich aufgrund von Anfragen interessierter Fischer 
vor vielen Jahren dort die ersten Einsteigerkurse zum Fliegenfischen zu unter-
weisen. Wichtig war mir die Einfachheit und gleichzeitig die Vielfalt des Fliegen-
fischens darzustellen, um es der breiten Masse verständlich und zugehbar zu 
machen. Aber auch für alle, die von dieser Leidenschaft bereits fasziniert sind, 
möchte ich mit meinem Angebot dazu beitragen, dass sie ihre Passion in der oft 
Allzu knappen Zeit bestens genießen können. Wer sich entschließt mit der 
“Fliege” zu starten, hat die Möglichkeit dies in Eigendidaktik oder mit Hilfe von Freunden zu tun. Allerdings besteht die 
Gefahr, dass sich Fehler manifestieren, die einen eine lange Zeit begleiten und sich nur schwer wieder korrigieren 
lassen. Entschließt man sich professionelle Hilfe aus einem der vielen angebotenen Kurse und Schulungen anzu-
nehmen, ist es u.a. sehr wichtig, in die “Philosophie” des Ausbilders hinein zu hören. Bei kompetenten, qualifizierten 
Ausbildern endet die Begeisterung des Fliegenfischens und der Vermittlung der Inhalte nicht im Casting-Bereich oder 
Materialfetischismus, sondern sie zeichnen sich durch didaktische Fähigkeiten, praktische Erfahrung und ein Gefühl 
für Menschen und Situationen aus. Auf dieser Grundlage sind vor geraumer Zeit die Gründung der „Bergischen 
Fliegenfischerschule“ und der „Eifeler Fliegenfischerschule” entstanden. Diese Philosophie hat bei inzwischen vielen 
hunderten Teilnehmern zum Erfolg geführt. Daraus folgend entstand ein Geräte- und Zubehörhandel mit dem Ziel 
dem Kunden Übersicht, Markttransparenz für ein effektives, preis- und leistungsgerechtes Material anzubieten. Ich 
selbst erweitere ständig meine theoretischen und praktischen Kenntnisse und nehme, sofern es meine Zeit zulässt, 
auch an Spezialkursen zur Weiterbildung weltweit teil. Dabei pflege ich Kontakte zu namhaften Persönlichkeiten 
(Lehrern und Werfern) wie z.B. Heinz Weiland, Roman Moser, Jan Siman, Michael Evans, Paul Arden, Jupp 
Verstraten, Günter Feuerstein, Hartmut Kloss, Rudy van Duijnhoven, Rolf Baginski, Dieter Weiler, Ingo Dege, Paddy 
McDonnell, Bob Jacklin u.v.m.). Seit einigen Jahren veranstalte ich zusätzlich Workshops und Seminare mit 
Naturerlebnischarakter zu verschiedenen Themen des Bereichs Fliegenfischen im gesamten Bundesgebiet, den 
Beneluxländern, Europa und vor allem in Irland. In einer Auswahl anspruchsvoller Locations und schöner Gewässer 
ist es ein besonderes Erlebnis und pure Erholung. Auf diese Weise biete ich ein professionelles und komplettes 
Dienstleistungsspektrum rund um das Fliegenfischen. Ich unterstütze maßvoll die „Catch & Release“ Praxis, eine 
bereits in vielen Ländern der Welt praktizierte und etablierte Fischereiphilosophie, welche das Naturerleben und den 
Naturerhalt und nicht das Töten in den Vordergrund stellt. Ich würde mich freuen, Sie als Teilnehmer meiner 
Fliegenfischerkurse oder als Kunde des www.fliegen-shop.de begrüßen zu dürfen.

Petri Heil & Tight Lines
Ihr

Rolf Ramau Renell



Warum ein Fliegenfischerkurs?

Das Angeln mit der Fliege ist für viele Angler noch mit dem Mythos des Elitären verbunden. Einen Spinnköder, 
eine Posenmontage, einen Grundköder auszuwerfen kann jeder in ein paar Minuten lernen, den kontrollierten 
Umgang mit der Fliegenrute lernt man aber mit Sicherheit am besten durch praktische Anleitung. Sicherlich ist 
es möglich die Grundzüge im Selbstunterricht zu versuchen, mit Hilfe von Büchern verschiedener Autoren und 
deren differenten Ausrichtungen und stiller Vorlieben dann das „richtige“ für sich zu entnehmen, und auch 
praktisch den Worten und Zeichnungen folgen zu können, ist nach heutiger Erfahrung ein schwieriges 
Unterfangen.

Zu leicht und schnell schleichen sich Fehler ein, die Muskulatur gewöhnt sich an den fehlerhaften 
Bewegungsablauf und schließlich werden Korrekturen immer schwieriger. Der Anfänger braucht eine 
theoretische und praxisnahe komplette Einführung ins Fliegenfischen, bevor man zum ersten Übungswurf 
ansetzt. Jemand, der bereits die Fliegenrute schwingt, möchte vielleicht nur seinen Stil verbessern, einen 
anderen Stil, Spezialwürfe oder vielleicht nur das geschickte Fliegenbinden erlernen.

In einem professionell geführtem Kurs, welcher didaktisch und methodisch ausgereift ist, werden solche 
Trainings individuell unterwiesen. Mit einem Wurfkurs besteht die Möglichkeit - was kein Buch oder DVD liefern 
kann – Wurffehler zu erkennen und sofort darauf durch den kontrollierenden Instruktor zu reagieren. Der Erfolg 
eines Lernprozesses liegt eben auch im Erkennen oder Fördern der Verarbeitungsfähigkeit von Informationen.

Lernen Sie Ihren Wurf zu „erfühlen“, lernen Sie Auge, Ohr und Muskulatur für Ihren weiteren Erfolg als 
Fliegenfischer einzusetzen und entsprechend zu trainieren. Lernen Sie, was es ausmacht einen kraftlosen und 
effektiven Wurf ausführen zu können. Lernen Sie, ein sensorisches Empfinden zu trainieren. Lernen Sie, 
Bewegungsabläufe zu minimieren.

Optimieren Sie so Ihre Wurfresultate und somit auch Ihre Fangerfolge. Hierbei helfe ich Ihnen und gebe Ihnen 
Tipps und Erfahrungen aus fast 37 Jahren des praktischen Fischens mit der Fliege. Ich verstehe mich als 
„Dienstleister“ und „Partner“ in diesem Bereich und stehe Ihnen auch nach Kursen und Workshops mit Rat und 
Tat zur Seite.
Möchten Sie einen Fliegenfischerkurs verschenken, fragen Sie bei uns gerne nach einem Gutschein.

Fliegenfischen und Fliegenwerfen soll Spaß machen.
Lernen und verstehen Sie „Fliegenfischen“

Ihr Rolf Renell





Kleingruppenkurs
(nur an Wochenenden, wochentags auf Anfrage)

Dauer: 2 Tage

bis 2 Personen 190,00 €* p.P.
ab 3 Personen (max. 5) 170,00 €* p.P.
*Preise zzgl. Tagesschein

Folgende Leistungen sind in der Kursgebühr enthalte n:

• Gerät wird zur Verfügung gestellt (Rute, Rolle, Schnur)

• 2-tägige Unterweisung in Wurftechnik, Materialkunde, “Gewässerlesen”,

Insektenkunde, Technik, Taktik am Wasser

• Alle Verbrauchs- und Übungsmaterialien wie Vorfächer, Fliegen etc.

• Video- und Monitorcontrolling der Wurfabläufe vor Ort auf Wunsch

• Teilnehmer erhält Analysebogen und persönliches Trainingsziel

Location (Berg. Land oder Eifel) wird bei Buchung nach Verhältnissen 
festgelegt. 

Bitte mitbringen:
- Fischereischein
- festes Schuhwerk
- wettergemäße Bekleidung
- Wathose oder Watstiefel
- Schutzbrille (Sonnenbrille oder Polbrille)
- Kopfbedeckung (Kappe/Hut) 
- Hakenlöser oder Zange
- Verpflegung



Exklusiver Einzelkurs
(nur an Wochentagen Mo./Di. oder Do./Fr.)

Dauer: 2 Tage

1 Person 295,00 € p. Pers.

2. Person (nach Absprache) 265,00 € p. Pers.

Folgende Leistungen sind in der Kursgebühr enthalte n:

• Gerät wird gestellt (Rute, Rolle, Schnur)

• 2-tägige Unterweisung in Wurftechnik, Materialkunde, “Gewässerlesen”, Insektenkunde, Technik, Taktik am Wasser

• Alle Verbrauchs- und Übungsmaterialien wie Vorfächer und Fliegen

• Video- und Monitorcontrolling der Wurfabläufe vor Ort auf Wunsch

• Teilnehmer erhält Analysebogen und persönliches Trainingsziel

Location (Berg.Land oder Eifel) wird bei Buchung nach Verhältnissen festgelegt. 

Bitte mitbringen:
- Fischereischein
- festes Schuhwerk
- wettergemäße Bekleidung
- Wathose oder Watstiefel
- Schutzbrille (Sonnenbrille oder Polbrille)
- Kopfbedeckung (Kappe/Hut) 
- Hakenlöser oder Zange
- Verpflegung



Intensivkurs
(nur an Wochentagen Mo./Di./Mi. oder Mi./Do./Fr.)

Dauer: 3 Tage

1 Person 430,00 € p. Pers.
2. Person (nach Absprache) 360,00 € p. Pers.

Folgende Leistungen sind in der Kursgebühr enthalte n:

• Gerät wird gestellt (Rute, Rolle, Schnur)

• 3-tägige Unterweisung in Wurftechnik, Materialkunde, “Gewässerlesen”, Insektenkunde, Technik, Taktik am Wasser

• Spezial- und Trickwurfschulung

• Alle Verbrauchs-/Übungsmaterialien wie Vorfächer und Fliegen 

• Video- und Monitorcontrolling der Wurfabläufe vor Ort auf Wunsch

• Tagesschein für 2 Praxistage

Location (Berg.Land oder Eifel) wird bei Buchung nach Verhältnissen festgelegt. 

Bitte mitbringen:
- Fischereischein
- festes Schuhwerk
- wettergemäße Bekleidung
- Wathose oder Watstiefel
- Schutzbrille (Sonnenbrille oder Polbrille)
- Kopfbedeckung (Kappe/Hut) 
- Hakenlöser oder Zange
- Verpflegung



Fischereischein
Ein gültiger Jugendfischereischein bei Kindern, bei Erwachsenen der Deutsche Fischereischein muss für die 
Praxis am Wasser mitgebracht werden! Falls dieser nicht vorliegt, setzen Sie sich bitte vorher mit mir in 
Verbindung. Teilnehmer aus dem Ausland können wochentags beim örtlichen Verwaltungsamt einen Schein 
beantragen, bei der Durchführung bzw. Abwicklung bin ich gerne behilflich!

Unterkunft und Verpflegung sind nicht in der Kursgebühr enthalten, ich habe Ihnen nachfolgend gute Pensionen 
und Hotels aufgeführt. Für Kinder zwischen 10-15 Jahren, die als Begleitperson eines voll zahlenden Teilnehmers 
am Kleingruppenkurs teilnehmen, wird eine Gebühr von 80,-€ erhoben. Jugendliche ab 16 Jahren zahlen die 
normale Kursgebühr.

Studenten, körperlich Beeinträchtigte (Nachweise er forderlich) erhalten einen 10% Preisnachlass!

Stornierungen
Eine kostenfreie Stornierung muss mind. 2 Wochen vor Kursbeginn angezeigt werden, unterhalb dieser Frist wird 
eine Pauschale von 50,00 € erhoben bzw. wird mit einer getätigten Zahlung verrechnet.

Haftung
Die Teilnahme an einem Kurs oder Seminar erfolgt au f eigene Gefahr. Der Teilnehmer verpflichtet sich b ei 
Buchung eine entsprechende Haftpflichtversicherung abgeschlossen zu haben. Das Tragen von 
Augenschutz (Brillen etc.) ist Pflicht und ein entsprechender Kopfschutz (Kappe, Hut) wird dringend empfohlen! 
Während der Kurse und Seminare wird der Teilnehmer eventuell zeitweise gefilmt, um eine spätere Videoanalyse 
zu ermöglichen. Der Teilnehmer erklärt sich mit der Bezahlung der Kursgebühr einverstanden, dass erfasste 
Videomaterial der Schule für weitere Schulungszwecke bereitzustellen. Eine Haftung des Veranstalters für Sach-
und Personenschäden jeglicher Art, welche durch Teilnehmer verursacht werden, ist ausgeschlossen.

Der Veranstalter behält sich das Recht vor einen Kurstermin absagen zu können. Durch die Überweisung der 
Anzahlung bzw. Bezahlung der Kursgebühr erkennt der Teilnehmer diese Bedingungen an.

Sonstiges
Bitte nicht vor dem Kurs unüberlegt eine Ausrüstung kaufen, bei Bedarf machen wir Ihnen nach dem Kurs gerne 
einen Vorschlag. 
Jeder Teilnehmer benötigt dringend ein Hakenlöse-/S chneidwerkzeug (Nipper oder Klemme/Schere/ 
Zange)!  Für den Praxistag sind Watstiefel oder Wat hose mitzubringen. 

So buchen Sie!
Bitte bestätigen Sie uns Ihren von uns akzeptierten Wunschtermin oder verabredeten Termin/Datum schriftlich (per 
Email) mit Angabe der Teilnehmer und Anzahl zurück. Die Bestätigung gilt als Buchung, ebenso als 
Einverständniserklärung zu unseren AGBs im Nachfolgenden. 
Die entsprechende Kursgebühr bitte am ersten Kurstag in bar bereithalten. Nicht inkludierte Gewässerlizenzen 
werden vor Ort ausgestellt und bezahlt. 
Teilnehmer mit Geschenkgutschein benötigen die zuge hörige Rechnungsnummer zur Einlösung oder den 
vom Fliegen-Shop ausgestellten Gutschein .
Die Bekanntgabe der Kursörtlichkeit erfolgt im Schriftverkehr durch uns, ebenso Anfahrt und 
Übernachtungsmöglichkeiten (siehe dazu auch nachfolgende Seiten). 
Unsere Kurse finden bei jedem Wetter und Wasserzustand statt.

Bankverbindung:                                                 Für Überweisungen aus dem Ausland:
Rolf Renell                                                     IBAN: DE 36440100460523054467
Postbank Dortmund BIC: PBNKDEFF
Konto: 523054467
BLZ: 44010046

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich jederzeit mit mir in Verbindung setzen.
Rolf Renell RRR Fly Fishing
Telefon 0049 2204 74546
Mobil    0049 179 2163201



Praktische und „ethische Regeln“ zum Fliegenfischen

• Achtung und Respekt vor dem Wasser, vor dem Fisch und seinem Lebensraum
• Sei glücklich, wenn du überhaupt die Möglichkeit hast, um Fischen zu gehen, nutze die Zeit!
• Werfe keinen Fisch an, bei dem vorneherein unklar ist, wie du ihn landen kannst!
• Möglichst nicht im „Kindergarten“ fischen (Flachwasserbereiche, Kieszonen etc.)!
• Es nicht absichtlich auf sicher auszumachende Klein- oder Jungfische absehen!
• Halte Abstand zu anderen Fischern (wenn möglich 50m), achte darauf, ob du dich stromab oder stromauf im
Wasser bewegst!

• Passiere einen Kollegen am Wasser mit möglichst großem Abstand zum Wasser (Schatten, Lichtreflexe)!
• Fische mit Schonhaken oder angedrücktem Widerhaken!
• Den Drill so kurz wie möglich halten, insbesondere bei wärmerer Wassertemperatur!
• Bei einer Wassertemperatur über 15 Grad auf das Fischen verzichten!
• Vorfächer und anderes Material so dick wie nötig aber so dünn wie möglich verwenden!
• Nicht mehr Fische entnehmen als dem Gewässer zuträglich ist, auch wenn auf dem Erlaubnisschein andere
Angaben verzeichnet sind!

• Den Angeltag nicht am Erfolg in zählbarer Beute sehen!
• Die Zwänge und den Erfolgsdruck am Wasser verlieren!
• Kostspieliges Gerät macht keinen guten Fischer aus!
• Erfolgsträchtige „Fangstellen“ an einem öffentlichen Gewässer nicht „stundenlang“ besetzen!
• Unnützes Waten im Bach oder Gewässer vermeiden!
• Beim Waten im Wasser Mut nicht mit Leichtsinn verwechseln! Nutze lieber einen Watstock!
• Andere Fischereimethoden gibt es auch noch, akzeptiere diese!
• Mobiltelefone oder sonstige technische Errungenschaften dürfen gerne im Auto warten!
• Für den Notfall eine laute Trillerpfeife an der Weste macht Sinn!
• Fische, die zurückgesetzt werden müssen, nur mit nassen Händen berühren!



Unterkunft und Übernachtung
(Berg. Land & Eifel)

Die entsprechenden Übernachtungen für Ihren gebuchten Kurs sind nicht Bestandteil der Leistungen und 
müssen von Ihnen für die entsprechenden Nächte gebucht werden. Damit Sie ein entspanntes Wochenende 
erleben können, lohnt es sich bei weiter Anreise durchaus einen Tag früher anzureisen. Ich habe Ihnen 
nachfolgend Privatpensionen und Hotels aufgelistet mit denen wir seit Jahren erfolgreich zusammenarbeiten und 
daher empfehlen können, und die sich in näherer Umgebung zum Kursort befinden. 
Sollten Sie mit Campingwagen oder Wohnmobil anreisen – auch dies ist möglich, sprechen Sie mich bitte darauf 
an! (Achten Sie bei der Auswahl auf die richtige Locatio n!)

Kurslocation: Eifel / Kyll

• Kleine Villa am Turm – Birresborn – Herr Grewe ( unsere Empfehlung und Treffpunkt )
Telefon: 06594 - 9211480
http://www.kleine-villa-am-turm.de/cms/
Bei Belegung vermittelt Ihnen Herr Grewe gerne weite re Übernachtungsmöglichkeiten im Ort.
Es empfiehlt sich eine Übernachtung in der Gemeinde Birresborn bezügl. der Tagesscheinausgabe.

Kurslocation: Bergisches Land / Agger

• Hotel Lüdenbach – Overath  (Treffpunkt)
http://www.hotel-luedenbach.de/de_anfahrt.cms?Activ eID=1009
Tel : 02206 – 95380



Treffpunkt „Kurslocation Berg. Land / Agger“:
Achten Sie bitte auf die richtige Auswahl Ihrer Kurs location!

Die Kurse finden im Bergischen Land an der Agger
statt. Sofern nichts anderes verabredet, treffen wir uns
Samstags (oder am entsprechenden ersten Kurstag) um
10:00 Uhr vor dem Hotel Lüdenbach (Parkplatz) – Klef
99 – 51491 Overath. Ich wünsche Ihnen eine problemlose
Anreise und einen angenehmen Aufenthalt.

Anfahrt s. hier:
http://www.hotel-luedenbach.de/de_anfahrt.cms?Activ eID=1009

Treffpunkt „Kurslocation Eifel / Kyll“:
Achten Sie bitte auf die richtige Auswahl Ihrer Kurs location !

Die Kurse finden in der Eifel an der Kyll statt. Sofern nichts
anderes verabredet, treffen wir uns samstags (oder am
entsprechenden ersten Kurstag) um 10:00 Uhr vor dem
Hotel „Kleine Villa am Turm“, Poststraße 12, 54574 Birresborn/Eifel.
Dieses Hotel ist unsere Empfehlung. Der Inhaber Herr Grewe steht
Ihnen für Buchungen und weitere Fragen gerne zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen eine problemlose Anreise und einen angenehmen
Aufenthalt.

Anfahrt s. hier:
http://www.kleine-villa-am-turm.de/cms/
index.php?option=content&task=view&id=58&Itemid=68



Wilhelm Groß, Itzehoe:
…wir möchten Dir nochmals für dieses wunderbare Wochenende danken, Du hast uns in 2 Tagen die Faszination 
des Fliegenfischens bis ins Detail vermittelt. Wir konnten auch gleich das Erlernte mit der neuen Ausrüstung in Island 
zur Anwendung bringen.

Ingrid Janicke, Essen:
...die beiden Kurse mit Herrn Renell wurden für meinen Mann und mich zu einem unvergesslichen Erlebnis. Mit 
fachlichem Können und seinem verständnisvollen pädagogischen Geschick hat er es bestens verstanden, uns in die 
Geheimnisse der Fliegenfischerei einzuführen. Vielen Dank, wir freuen uns auf ein nächstes Fischen.

Claus-Jürgen Meyer, Kerpen:
...im Sommer nahm ich fast 63-jährig an einem Fliegenfischerkurs bei Rolf Renell teil. Um es auf einen Nenner zu 
bringen, es war ein tolles Erlebnis und es hat mir richtig die Schönheit und den Reiz der Fliegenfischerei zur Geltung 
gebracht. Wir waren in einer Gruppe von 3 Teilnehmern, die mit Freude, Aufmerksamkeit und Neugier die von Rolf 
vorgeführten und gelehrten Wurf- und Pirschtechniken nachvollzogen. Herr Renell ist ein äußerst geduldiger Lehrer 
und seine positiv geäußerten Kritiken waren uns Ansporn es noch besser zu machen. Ich gebe gerne zur Kenntnis, 
dass alles, sei es die Vorbereitung, Organisation, das Revier an der Kyll und der immer Mut machende Umgangston 
sehr gut waren. Kurz, die Sache war ihr Geld wert. Ich wünsche Rolf Renell auch für die Zukunft viel Erfolg und 
seinen Kursteilnehmern den Spaß den wir gehabt haben.

Frank Arnold, Korschenbroich:
...der Kurs hat mir sehr gut gefallen. Es waren 2 lehrreiche Tage an der Hillesheimer Kyll. Meine
Wurftechnik hat sich merklich verbessert und die Hillesheimer Kyll ist seitdem meine Lieblingsstrecke.

Thorsten Hartmann, Mönchengladbach:
...nach einer netten Begrüßung erhielten wir eine aufschlussreiche Erläuterung der Insektenkunde in und am Wasser. 
Danach gab es einen sehr realistischen Beitrag zur Gerätewahl und Gerätekauf. Hauptanteil hatte natürlich die 
Unterweisung in die Wurftechnik, welche mit viel Geduld jedem Teilnehmer beigebracht und erklärt wurde. Alles in 
Allem waren es 2 schöne unvergessliche Tage.

Christian Maderwald, Bochum:
...kann diesen Anfängerkurs nur empfehlen, Rolf steht mit Rat und Tat immer bereit. Die kleinen Gruppen 
ermöglichen eine tolle Dynamik, die sich durch das gesamte Wochenende zieht. Nach allen Wünschen und 
Bedürfnissen wird gefragt und nach Möglichkeit eingegangen. Die tolle Umgebung, gute Unterbringung und erfahrene 
Planung tun ihr übriges. Werde auf jeden Fall bei Gelegenheit wiederkommen.

Udo Ritzki, Weitersburg:
...im August besuchten wir einen Kurs bei Rolf Renell. Er hat nicht nur zur Verbesserung unserer Wurftechnik, 
Beurteilung der Wassersituation und der darin vorkommenden Lebewesen beigetragen, sondern es hat auch noch 
viel Spaß gemacht. Ich kann die Kurse ruhigen Gewissens empfehlen.

Edgar Lange, Gummersbach:
...im September vorigen Jahres haben wir als „blutige Anfänger“ den Wochenendkurs für Einsteiger bei Rolf Renell 
gebucht und waren danach vollkommen vom Fliegenfischen begeistert. Rolf hat uns in seiner ruhigen sachlichen Art 
die Kunst des Werfens, die Biologie der Insekten und das Fischen in der Kyll hervorragend beigebracht. Wir können 
diese Kurse sehr empfehlen, da das Konzept, die Umgebung und natürlich seine Person schon toll sind.

Eckhard Johannig, Köln:
...als ich mich an einem Septembermorgen letzten Jahres von Köln auf den Weg in die Eifel machte, um dort einen 2-
tägigen Fliegenfischerkurs bei Rolf Renell zu absolvieren, hatte ich eigentlich keine rechte Ahnung, was mich 
erwartete - meine Informationen zum Thema begrenzten sich auf wenige didaktische Arbeiten aus Büchern. Als ich 
am Abend des darauf folgenden Tages wieder nach Hause fuhr, war ich merkwürdig beseelt und hatte ein 
chronisches Grinsen auf dem Gesicht. Ich hatte 2 tolle Tage hinter mir, in denen der Spaßfaktor mit Rolf und den 
beiden anderen Schülern stimmte, gelernt hatte ich eine ganze Menge. Der Umstand, dass ich bei meinen ersten 
„Gehversuchen“ in der sehr schönen Kyll ein unfreiwilliges Vollbad genommen habe tut der schönen Erinnerung an 
diese Tage nicht den geringsten Abbruch - ganz im Gegenteil... wirklich empfehlenswert! - nur gut, dass ich 
Ersatzklamotten dabei hatte...



Maße für den Fliegenfischer

In der Fliegenfischerei wird die Länge der Ruten in Fuß (0,3048 m) angegeben, das Wurfgewicht der Flugleine 
wird nach der AFTMA-Skala (American Fishing Tackle Manufactors Association) eingeteilt, usw. Was diese 
Werte in unserem metrischen Maßsystem bedeuten, sollen die nachfolgenden Tabellen erläutern.

Zur Beachtung: Da die Schnurklassen 13, 14 und 15 noch nicht allzu lange auf dem Markt sind und mir bis 
dato noch keine anderen Angaben vorliegen, beziehen sich die Schnurgewichte der AFTMA-Klassen 13, 14 
und 15 auf weiterführende Berechnungen der Gewichtstabelle. Außerdem sind innerhalb einer Gewichtsklasse 
gewisse vorgeschriebene Toleranzen zulässig. In der Tabelle ist der Mittelwert aufgeführt.
Für die Festlegung des Schnurgewichts werden die ersten 30ft oder 10yds (9,15 m) der Fliegenschnur 
gewogen. Die Gesamtlänge der Fliegenschnüre wird meistens in Yard angegeben. Die im Handel erhältlichen 
Flugschnüre haben, je nach Schnurgewicht und Verwendungszweck, eine Länge von 25 - 40 yds (22,85 m -
36,56 m).
1 grain = 0,065 g
1 Yard (yds) = 0,914 m

Die Klassifizierung der Trockenfliegen-Vorfächer:

Knotenlose, verjüngte Fliegenvorfächer sind in großer Auswahl im Fachhandel erhältlich. Um das richtige 
Vorfach zu finden, soll die nachfolgende Tabelle helfen:



Die Gewichtsangaben beziehen sich auf die ersten 30  ft (9,15 m) einer Fliegenschnur.        
1 g = 15 grain.

53034,415

48031,214

43027,913

38024,712

33021,411

28018,210

24015,69

21013,78

185127

16010,46

1409,15

1207,84

1006,53

805,22

603,91

Gewicht in grainsGewicht in Gramm Schnurklasse

1. Gewicht der Fliegenschnur / Rutenklasse

2. Vorfachklassifizierungen

1 lb. = 0,453 kg "lb" (pound) 

1 inch = 2,54 cm "inch" 

1 ft. = 30,48 cm "ft." (foot) 

Weitere Angaben:

.003 0,108X 

.004 0,127X 

.005 0,146X 

.006 0,165X 

.007 0,184X 

.008 0,203X 

.009 0,222X 

.010 0,241X 

.011 0,260X 

Spitzendurchmesser in 
inch

Spitzendurchmesser in mm Bezeichnung 



3. Fliegenschnüre (Taper)

Dünne Parallelschnur z. B. für  
Schussköpfe 

running lineRL 

Schusskopf shooting taperST 

Schnur mit verkürztem Keulenprofil bass bug taperBBT 

Schnur mit verlängertem Keulenprofil long bellyLB 

Lee Wulfs Spezialschnur triangel taperTT 

Keulenschnur weight forwardWF 

Doppelt verjüngte Fliegenschnur double taperDT 

Parallelschnur (z. B. Running Line) level Line L 

Cortlands long bellyrocket taperRT 

Schwimmschnur mit langsam 
sinkender Spitze 

intermediate tipF/I 

Langsam sinkende Schnur intermediateI 

Schwimmschnur mit sinkender Spitze sink tipF/S 

Sinkschnur sinkingS 

Schwimmschnur floatingF 

Erläuterung Eigenschaft Bezeichnung

4. Rutenlängen- und Gewichtsangaben

28,34 Gramm 1 oz (ounce) 

rd. 30,5 cm 1 foot (ft.) ´

2,54 cm 1 inch ´´

Metrische Maße Englische Maße 



Etikettenschwindel - oder welche Schnurklasse für me ine Rute?!
(theoretische Anleitung zur Rutenvermessung)

„Oft steckt mehr drin, als man glaubt!”, dies will uns ja die Werbung in den Medien glaubhaft machen, doch 
nicht überall wo AFTMA #5 draufsteht ist sie auch drin. Der Fliegenfischerneuling verlässt sich meist im guten 
Glauben auf den Abdruck der Daten auf der Rute und auf eine hoffentlich kompetente Fachberatung des 
Verkäufers im Geschäft seiner Wahl. Aber oftmals endet dies in einem Desaster. Was soll man machen, wenn 
einem die gewisse Erfahrung in der Beurteilung seines Gerätes noch fehlt? In vielen Fällen stimmen die 
Angaben der Hersteller auf den Ruten mit den tatsächlichen Eigenschaften nicht überein. Weltweit klassifiziert 
nach Gewicht sind allein die Flugschnüre und nicht die Fliegenruten!!! Die Angaben auf den Ruten sind lediglich 
ein Vorschlag des Herstellers zur Wahl der richtigen Leinenklasse. Das Verhältnis von Schnur und Rute soll 
stimmen. Eine Rute der Klasse #5 soll eine Schnur der Klasse #5 werfen, keine Frage, doch welche Schnur 
wirft sich am effektivsten im Sinne des Rutencharakters. Manchmal stellt sich heraus das eine Klasse #5 Rute 
eine Schnur der Klasse 4 optimal wirft (oder umgekehrt). Das heißt, das Aufladeverhalten und die Rückstellkraft 
werden mit einer eigentlich leichteren Schnur erreicht. Dies passiert gar nicht so selten. Tests haben gezeigt, 
dass sehr viele Rutenhersteller das eigentliche Vermögen ihres Produktes anders beurteilen, als es die Realität 
fordert. Es sind eben nur „Empfehlungen“ des jeweiligen Rutenbauers, der die Blanks baut bzw. berechnet oder
individuell einschätzt. 

Im Jahr 1961 setzte die American Fishing Tackle Manufacters Association (AFTMA - heute AFFTA) den 
Standard für Schnurgerichte fest. In den letzten Jahren und Jahrzehnten gab es Versuche und Überlegungen, 
die sich damit auseinander setzten das optimale Wurfgewicht einer Rute zu ermitteln. Die im Nachfolgenden 
dargestellten Möglichkeiten gehen auf die Arbeiten des Amerikaners Al Kyte und des Deutschen Ludwig Reim 
zurück. Die Erfolge dieser Methoden und Verbesserungen der Wurfeigenschaften lassen kaum Zweifel daran. 
Zur Beurteilung der tatsächlichen Schnurklasse Ihrer Rute benötigen Sie lediglich nachfolgende Tabellen, einen 
Tisch mit Auflage- und Befestigungsmöglichkeit, variable Gewichte und eine Messlatte oder Zollstock. Sie 
befestigen ihre Rute mit Gewichten oder Zwingen (mit Zulagen) auf einem Tisch, so dass der obere 
Griffabschluss (Windingcheck) bündig mit der Tischkante abschließt und das Rutenteil frei in den Raum ragt. 
Nun misst man die lichte Höhe vom Boden bis zur Rutenspitze. Ein Gewicht von 20-28 Gramm wird an die 
Rutenspitze gehängt (z.B. mit Büroklammer oder Karabiner) und dann die Distanz erneut gemessen. Durch den 
Vergleich der beiden gemessenen Strecken ergibt sich das Maß für die Auslenkung der Rutenspitze. Diese 
muss kürzer sein als der 10.Teil der freien Rutenlänge. Falls dies nicht so ist, das Ganze mit einem leichteren 
Gewicht wiederholen. Als Ergebnis erhalten wir einen Wert: Gewicht/Länge.

Ein Beispiel:
Das freie Maß zwischen Spitze und Boden beträgt 85 cm. Nachdem ein Gewicht von 20g angehängt, beträgt 
die Distanz nur noch 62cm. Die Auslenkung beträgt 23 cm. Da die Originaltabellen aus dem Amerikanischen 
kommen und mit inches angegeben sind rechnen wir unsere Masse darauf um (1 inch = 2,54 cm). Nun rechnet 
man: Gewicht 20g / 9,05 inch (Auslenkung von 23cm = 9,05 inch) = 2,20g/inch

Nun schauen wir, ob alles im Toleranzbereich liegt: Die freie Rutenlänge(von Spitze bis Griffanfang) beträgt 
2,40m. Der 10.Teil sind 0,24m = 24cm, unsere gemessene Auslenkung betrug 23 cm und somit weniger. Das 
Ergebnis ist positiv. Passt der Toleranzbereich nicht, sollte mit einem leichteren Gewicht nachgemessen 
werden. Jetzt können wir anhand einer Tabelle unseren ermittelten Wert finden und die optimale Leinenklasse 
somit ablesen!

Für unsere Rute aus dem Beispiel wäre also eine Leine der „echten“ AFTMA-Klasse 5 (2,2g/inch) einzusetzen!
In den letzten Jahren hat sich eine umfassendere Meßmethode etabliert, dass CCS-Common Cent System. 
Eine deutsche Übersetzung und Anwendungsbeschreibung von Torsten Hüter finden Sie hier:
www.angelverein-ragow.de/Texte/pdf/Messverfahren.pdf
Viel Spaß beim Wiegen und Messen,
Ihr Rolf Renell 
www.fliegenfischerschulen.de



Ergänzende Bestimmungen (AGB) für Kurse, Workshops- und Außenveranstaltungen der
Bergischen & Eifeler Fliegenfischerschulen - Rolf Ren ell

Allgemeines:
Diese AGB´s regeln die Rechtsbeziehungen zwischen der Bergischen & Eifeler Fliegenfischerschulen, Rolf Renell (nachfolgend 
E.F.F.S. genannt) und dem Kursteilnehmer bzw. dem Vertragspartner.

Abschluss eines Vertrages:
Mit seiner Anmeldung bietet der Vertragspartner der Firma E.F.F.S. den Abschluss eines Vertrages verbindlich an. Die Anmeldung 
bedarf der Schriftform (elektronische Post ist ebenfalls verbindlich) und ist Vertragsbestandteil! Eine Anmeldung kann auch auf ein 
vom Vertragspartner bestätigtes und von E.F.F.S. unterbreitetes Angebot erfolgen. Erfolgt die Anmeldung für eine Gruppe, so 
übernimmt die anmeldende Person (namentlich durch die Anmeldung bei E.F.F.S. bekannt) die so genannte Vertretungsvollmacht 
für die mit angemeldeten Teilnehmer. Diese Person bestätigt, dass sie unmittelbarer Zahlungspflichtiger und Auftraggeber der 
Buchung bzw. Anmeldung gegenüber E.F.F.S. ist. Diese Vertretungsvollmacht gilt auch für minderjährige Teilnehmer innerhalb 
der angemeldeten Gruppe. Die Anmeldung von minderjährigen Teilnehmern als einzelne Teilnehmer ist nur von 
erziehungsberechtigten Personen zulässig. Die E.F.F.S. geht mit Firmen, Vereinen (sog. juristischen Personen) nur einen Vertrag 
ein, wenn ein Vertragspartner als körperliche Person eindeutig benannt ist und sie die Vertretungsvollmacht übernimmt.

Gültigkeit eines Vertrages (Zustandekommen des Vertr ages)
Der Vertrag gilt erst als zustande gekommen, wenn der Vertragspartner die Anzahlung, Rest- oder Gesamtzahlung fristgemäß zu 
den vereinbarten Fälligkeitsterminen leistet, spätestens jedoch unmittelbar nach der schriftlichen Reservierung/Buchung.

Zahlungen:
Nach schriftlicher Buchung bzw. Reservierung ist eine Anzahlung von 50,00€ zu leisten. Die Kontoverbindung liegt dem 
Teilnehmer in schriftlicher Form zu diesem Zeitpunkt vor (Angebotsschreiben/Kursmappe).Bei der Buchung 
Erziehungsberechtigter für minderjährige Teilnehmer ist in jedem Falle eine ausgefüllte und unterschriebene 
„Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten” gleichzeitig mit der Einzahlung, schriftlich, spätestens am ersten 
Veranstaltungstag zu überreichen/übersenden. Ist dies nicht der Fall, behält sich die E.F.F.S. vor, den/die minderjährigen 
Teilnehmer von der Aktion auszuschließen. Alle damit verbundenen Kosten gehen zu Lasten der betreffenden 
Erziehungsberechtigten.

Rücktritt vom Vertrag durch die E.F.F.S.:
Die E.F.F.S. hat das Recht, bei Nichterreichen der vorgegebenen Mindestteilnehmerzahl, bei Aktionen mit feststehenden Touren-
/Kursbeginn lt. individuellem Angebot oder Preisliste 10 Tage vor Beginn vom Vertrag zurückzutreten. In jedem Fall ist der 
Vertragspartner von der E.F.F.S. schriftlich davon in Kenntnis zu setzen. Die E.F.F.S. hat das Recht bis 10 Tage vor Beginn vom 
Vertrag zurückzutreten, wenn nach Ausschöpfen aller Möglichkeiten die Überschreitung der wirtschaftlichen Opfergrenze, 
bezogen auf diese Aktion, nicht abgewendet werden kann. Bei falsch gemachten Angaben (Anmeldung, Buchung) kann die 
E.F.F.S. ebenfalls ohne Kostenrückerstattung vom Vertrag zurücktreten. Die E.F.F.S. hat das Recht, bis zum Beginn und noch 
während einer bereits begonnenen Aktion vom Vertrag zurückzutreten, wenn durch Unwetterbilden (z.B. Gewitter, Hochwasser) 
Gefahr für die Teilnehmer der Aktion besteht. In solchen Fällen kann der gesamte, bereits gezahlte Preis vollständig dem 
Vertragspartner gut geschrieben und ein Ersatztermin vereinbart werden. Kosten für die Anreise und notwendigen 
Übernachtungen/ Spesen können jedoch nicht erstattet werden und sind vom Teilnehmer selbst zu tragen (Eigenrisiko). Höhere 
Gewalt, Kriege, Havarien, Naturkatastrophen oder gleichwichtige Situationen berechtigen beide Seiten zur Kündigung. Die 
Entschädigung regelt sich in diesem Fall nach dem Paragraph 471 des BGB. Bedingt ein Unfall, eine Verletzung oder eine 
plötzlich auftretende Krankheit bei einem oder mehrerer Teilnehmer eine Abweichung vom geplanten Tourenverlauf/Kursverlauf, 
so haben Maßnahmen der Ersten Hilfe und der Bergung/ ärztlichen Versorgung Vorrang vor dem geplanten Ablauf der Aktion. Die 
E.F.F.S. hat außerdem das Recht, vom Vertrag zurückzutreten, wenn fällige Zahlungen (Anzahlung, Restzahlung, Gesamt- oder 
Rechnungszahlungen) unrichtig, nicht oder verspätet entsprechend den Angaben geleistet werden bzw. nicht als Bezahlung des 
Preises eingehen. Dies trifft auch bei falschen Angaben - insbesondere bei der Anmeldung von Gruppen und noch nicht 
volljährigen Teilnehmern- durch den Vertragspartner zu. Ggf. wirksam werdende Stornierungsgebühren werden von der E.F.F.S. 
erhoben. Teilnehmer, die durch ihr äußeres Erscheinen und durch Äußerungen rassistisches, Völkerverachtendes oder 
faschistoides/extremistisches Gedankengut propagieren, können vom Kursleiter/Guide ohne vorheriger Abmahnung von der 
Aktion ausgeschlossen werden. Dies gilt auch für Teilnehmer, welche die Aktion oder den Inhalt in anderer Art und Weise zu 
stören versuchen. In diesem Falle besteht für den die Störung verursachenden Teilnehmer oder für die Gruppe kein Anspruch auf 
Rückerstattung des Preises und für die entstehenden Kosten für Rückreise etc. In den meisten Fällen muss der verursachende 
Teilnehmer oder die verursachenden Mitglieder einer Gruppe mit einer Anzeige durch die E.F.F.S. rechnen. Auch gehen 
entstehende Kosten zur Durchsetzung von Ruhe und Ordnung voll zu Lasten der Verursacher. Der Guide/Kursleiter ist befugt über 
die Untauglichkeit (z.B. Trunkenheit, Drogen) von Teilnehmern zu entscheiden und diese von der Reise, Übung, Aktion oder 
Details auszuschließen. In diesen Fällen hat der Teilnehmer kein Recht auf Rückerstattung des Preises. Bei vom Teilnehmer 
vorsätzlichen, fahrlässig oder grob fahrlässig herbeigeführten Sachbeschädigungen oder Materialverlusten werden (den sämtliche 
Kosten für Reparatur, Wiederbeschaffung und Ausfall) in Rechnung gestellt. Dies gilt auch bei unsachgemäßen Um-
gang mit zur Verfügung gestelltem Material im Bereich Schulklassen- und Jugendangebote. Hier haftet der/die 
Erziehungsberechtigte für Beschädigungen oder Verluste.



Rücktritt vom Vertrag durch den Vertragspartner:
Jeder Vertragspartner hat grundsätzlich das Recht, vom abgeschlossenen Vertrag in Form einer schriftlichen Kündigung 
zurückzutreten. Dieser Vertragsrücktritt (Stornierung) kann nur durch die im Vertrag als Vertragspartner benannte Person und in 
schriftlicher Form erfolgen. Bei einer Vertragskündigung bzw. Stornierung durch den Vertragspartner zählt der Zeitpunkt des 
nachweislichen Eingangsdatums der Stornierung bei der E.F.F.S. Treten einzelne Teilnehmer einer Gruppe vom Vertrag zurück, 
so hat diese Vertragsänderung ebenfalls in schriftlicher Form durch den die Vertretungsvollmacht ausübenden Vertragspartner zu 
erfolgen. Für die Teilnehmer, welche aus dem Vertrag ausscheiden, gelten die gleichen Prozentsätze der sog. 
Stornierungsgebühren, berechnet auf den Einzelteilnehmer, wie unten gezeigt. Erreicht in diesem Falle die Anzahl der 
verbliebenen Personen einer Gruppe nicht mehr die zuvor im Vertrag vereinbarte (Mindest)Teilnehmerzahl für einen bestimmten, 
der Gruppenstärke entsprechenden Preis, so erfolgt eine entsprechende Höherstufung der Gruppe entsprechend meiner 
Preislisten oder gemachten Angebote. Bei Rücktritt werden folgende Stornierungsgebühren, basierend auf den Gesamtreisepreis 
bzw. bei der Stornierung einzelner Teilnehmer einer Gruppe basierend auf den Einzelteilnehmerpreis fällig:

• ab Abschluss der/des Tour/Kurses bis 21 Tage vor Reisebeginn 10% mindestens EUR 20,00
• 21 - 3 Tage vor Beginn 70%
• Ab dem 2. Tag und bei Nichterscheinen zu Beginn 100%

Leistungen, Preis:
Die Angebote in den aktuellen Katalogen und Prospekten entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch 
Verständnis dafür, dass bei Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen von Preisen und 
Leistungen möglich sind. Über diese werde ich Sie selbstverständlich unterrichten. Dies gilt auch für die von der E.F.F.S. 
gemachten, zeitlich befristeten Angeboten. Die E.F.F.S. behält sich bei Erhöhung von Steuern (u.a. Mehrwertsteuer) die 
Weitergabe an den Vertragspartner vor. Im Hinblick auf die besondere Eigenart vieler meiner angebotenen Aktionen bleiben 
notwendige, zumutbare, von der E.F.F.S. nicht wider Treu und Glauben herbeigeführte Programm- und Terminänderungen
vorbehalten (höhere Gewalt, Unwettersituationen wie Hochwasser, extreme Waldbrandgefahr oder extremes Niedrigwasser, 
politische Unruhen, Streik, Stau, Wartezeiten an Grenzübergangsstellen, nicht vorhersehbare Umstände etc.). Die Zumutbarkeit 
ist insbesondere dann gegeben, wenn diese Änderungen nicht erheblich sind und den gesamten Inhalt und Verlauf der Aktion 
nicht grundlegend beeinträchtigen. Von derartigen Änderungen wird die E.F.F.S. die Vertragspartner unverzüglich unterrichten 
bzw. während der Aktion in Abstimmung des Tourguides/ Kursleiters und der Teilnehmer eine Änderung oder Variation der 
Tour/Kurses beschließen. Willkürmaßnahmen ausländischer Behörden, Staatsbediensteter, Streiks, höhere Gewalt 
(Wetterunbilden, Unpassierbarkeit von Straßen), Verkehrsstau, unüblich lange Wartezeiten an Grenzübergängen, die zum Ausfall 
oder zur massiven Beeinträchtigung der Aktion führen, bedingen nicht den Anspruch auf teilweise oder gesamte 
Kostenrückerstattung. Zeitangaben (außer Treffpunkte und Aktionsbeginn) sind als grobe Richtwerte zu sehen, Abweichungen 
sind nicht ausgeschlossen.

Haftung, Haftungsbeschränkung:
Keine Haftung für abhanden gekommene, beschädigte oder gestohlene Gegenstände der Teilnehmer - das gilt auch für im 
Fahrzeug, im Tourfahrzeug oder in den betreffenden Herbergen, Camps und anderen Unterkünften zurückgelassene 
Gegenstände. Keine Haftung für Schäden an Kraftfahrzeugen und darin befindlichen Gegenständen. Es erfolgt keinerlei Haftung 
für beschädigte, verlorene, verschmutzte oder unbrauchbar gewordene Ausrüstungs- und Bekleidungsstücke sowie vom 
Teilnehmer während der Tour oder des Kurses benutzten Gegenstände (Video, Telefone, Foto...). Ausnahme davon bildet eine 
ausdrücklich vom Kursleiter/Tourguide verlangte Benutzung - z.B. bei Maßnahmen der Gefahrenvermeidung oder Hilfeleistung. 
Dem Teilnehmer obliegt die entsprechend der gewählten Aktionsart bzw. des Kursinhaltes entsprechende sichere Verwahrung 
oder Aufbewahrung. Ausdrücklich wird hingewiesen, dass bei vielen Touren und Kursen ein Eintritt des geschilderten 
Sachverhaltes möglich sein kann und sich entsprechend darauf einzustellen ist! Verliert ein Teilnehmer bei einer geführten (vom 
Kursleiter / Tourguide abgesicherten) Kurs / Tour den Kontakt zur Gruppe, hat er abzuwarten, bis ein Vertreter von der E.F.F.S. 
ihn wieder zur Gruppe führt. Fällt der Kursleiter / Tourguide durch einen nicht vorhergesehenen Umstand zur Absicherung der 
Aktion aus, so hat die Gruppe auf Eintreffen eines Vertreters von E.F.F.S. zu warten. Erfolgt durch den/ die Teilnehmer eine 
eigenständige Weiterfahrt oder Durchführung der Aktion, so erfolgt dies auf eigenes Risiko. Bei Aufenthalten in Camps, 
Herbergen und vergleichbaren Einrichtungen ist durch die Teilnehmer die entsprechend gültige Hausordnung bzw. Verordnungen 
(Zeltplatzordnung, Naturschutz, Nachtruhe, Lärm- und Emissionsschutz) einzuhalten. Mitreisendes Betreuer- und 
Aufsichtspersonal (besonders bei Jugendgruppen oder Schulklassen) hat diesem Sachverhalt gegenüber den jugendlichen 
Teilnehmern besonders Rechnung zu tragen. Generell ist vom Betreuer- und Aufsichtspersonal konsequent die allgemeine Obhut-
und Aufsichtspflicht für die mitreisenden Teilnehmer (Kinder, Jugendliche) zu erbringen. Erfolgen Anzeigen oder Forderungen 
Dritter Personen oder Behörden an die E.F.F.S., deren Verursachung Teilnehmern obliegt (vor allem bei Vermietungen von 
Ausrüstungsmaterial, Naturschutz- u. Umweltdelikten oder während individuell zu fahrenden bzw. durchzuführenden 
Touren/Kursen), so werden diese Forderungen durch die E.F.F.S. an den Verursacher weitergeleitet und ebenfalls zur Anzeige 
gebracht. Die E.F.F.S. behält sich vor, in diesem Fall gespeicherte Daten (Adressdaten) weiterzugeben.

Hygiene:
Durch den Charakter vieler Aktionen bedingt, erfolgt die Verpflegung auf einem einfachen Niveau unter Beachtung der Richtlinien 
von Hygiene, Haltbarkeit / Verderblichkeit von Nahrung. Es kann vorkommen, dass hygienische Anforderungen an 
Essenszubereitung und Esskultur nicht immer eingehalten werden können (z.B. das Kochen über offenem Feuer, selbständige 
Nahrungszubereitung, Situation z.B. bei mehrtägigen Outdoorkursen...). Die Teilnehmer bereiten in jedem Falle selbständig Ihre 
Nahrung / Mahlzeiten zu, es sei denn im Angebot oder Vertrag ist anderes genannt oder aufgeführt. Ebenso bedingen Lagern / 
Übernachtungen auf Rastplätzen oder Flusswanderrastplätzen oder auf einfachen Zeltplätzen o. Lagerplätzen sowie 
Kurzaktionsangebote bis 72h nicht immer Anspruch auf sanitäre Einrichtungen (u. a. bei Flussfahrten).



Zusammenarbeit mit Weiterverkäufern, Agenturen und Reisebüros
Die gezeigten Preise in den Katalogen und Prospekten sind auch für Vermittler bzw. Weiterverkäufer bindend, sofern der 
Weiterverkäufer (Vermittler) keine zusätzlichen und als Fremdleistung benannten Leistungen zu den Angeboten von der E.F.F.S. 
zufügt. Vertragliche Vereinbarungen mit der E.F.F.S. können diese Bestimmung außer Kraft setzen, bedingen aber in jedem Fall 
die Schriftform. Es gilt der in den gemachten, zeitlich befristeten Angeboten, in Angebotskatalogen und in den Detailinformationen 
(nach Abschluss des Vertrages in den Unterlagen enthalten) beschriebene Leistungsumfang. Bei Weiterverkauf meiner Angebote 
bzw. bei extra erstellten Angeboten ist der Abschluss eines Vertrages inkl. Terminbestätigung mit der E.F.F.S. und dem Vermittler 
Bedingung. Beachten Sie, dass die E.F.F.S. als Veranstalter selbstständig im Vertrieb seiner Aktionen tätig ist und generell keine 
Exklusivrechte (Vorrangsrechte) beim Weitervertrieb gewährt werden. Die E.F.F.S. besteht auf die Verwendung seiner Formulare. 
Jegliche Veröffentlichungen Dritter meiner Angebote - oder Teile daraus - Bedarf meiner schriftlichen Zustimmung!  
Unwirksamkeiten einzelner Bestimmungen dieser AGB ziehen nicht deren gesamte Unwirksamkeit nach sich. Sämtliche 
mündliche Abreden in Zusammenhang mit Reiseverträgen, Mietverträgen und Angeboten sind gegenstandslos, es zählt die 
schriftliche Vereinbarung! Dies gilt auch bei Stornierungen.

Ausrüstungsverkauf:
Bei sämtlichen Produktbestellungen (Vor-Order von Händlern oder reguläre Bestellungen von Privat) fällt im Stornofall eine 
Gebühr i.H. v. 1/3 des Bestellwertes an.

Schlussbestimmungen
Sollten eine oder mehrere Regelungen dieser AGB unwirksam sein, so zieht dies nicht die Unwirksamkeit des gesamten Vertrages 
nach sich. Die unwirksame Regelung wird durch die einschlägige gesetzliche Regelung ersetzt. Auf diesen Vertrag ist 
ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts anwendbar.

Gerichtsstand und Erfüllungsort
ist der Sitz von der E.F.F.S.. Der Vertragspartner erkennt unabhängig von seiner Staatsbürgerschaft das deutsche Recht an und 
wird im Schadensfalls ausschließlich danach handeln. Die E.F.F.S. haftet nicht für Druckfehler.

Stand: November 2011
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
Bergische & Eifeler Fliegenfischerschulen - Rolf Renell
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Verantwortlich für den Inhalt dieser Info- und Kursmappe ist Rolf Ramau Renell, Bergische & Eifeler
Fliegenfischerschulen. Für die Inhalte externer Internetseiten sind alleine deren Betreiber verantwortlich. Der Autor 
behält sich vor, in unregelmäßigen Abständen und ohne Vorankündigung die Inhalte und Angebote zu verändern, zu 
löschen oder zu überarbeiten.
Copyright © 2009 Rolf Ramau Renell
Alle Rechte vorbehalten.

Anbieterkennzeichnung:

Bergische & Eifeler Fliegenfischerschulen - Rolf Rama u Renell
RRR Fly Fishing
Melessen 13
51491 Overath
Germany

Fliegen-Shop
Showroom
Dülmener Weg 17
51519 Odenthal
Germany

Tel.:    +49 02204 745 46
Mobil: +49 0179 216 32 01
Steuernummer: 20452930740

Email: renell.flyfish@t-online.de

Internet:
www.fliegen-shop.de
www.fliegenfischerschulen.de
www.fliegenfischen-kyll.de/kurse/kurs.htm
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